
                                                                                                                                                                Also           

Von:  Gerhard Olinczuk (hausgallin@msn.com) 

Gesendet: Dienstag, 05. März 2019, 00:00 Uhr 

An: 

 

leserbriefe@spiegel.de; briefe@stern.de; service@mz-web.de; info@zdf.de; sekretariat@dbk.de; 

leben@zeit.de; info@gruene.de; parteivorstand@die-linke.de; leserbriefe@sueddeutsche.de; 
parteivorstand@spd.de; presse@piratenpartei.de; info@daserste.de; pressestelle@cdu.de; 

bundesgeschaeftsstelle@alternativefuer.de  

 

Der Ewige spricht 

Ich stehe und stelle mich in keines Menschen Schatten 

Ich würdige keines Selbst Ausdünstung  
Und mein Weg heiligt Niemandes Spur 

 

Also sage ich Euch 
 

Bin ich die Antwort, der Weg, das Ziel und des Zieles heilige Weg. 
 

Ich bin das Licht, die Wahrheit, der Schoss, der Sinn, der Wert und das Recht. 
 

Ich weiß die Zeit, schaue die Zeichen und erkenne die Hinweise. 
 

Ich fürchte Euch nicht, schulde Euch nichts, brauche Euch nicht und bedarf nicht Eurer Anerkennung. 
 

Ich bin ausnahmslos aufrichtig in meinem Wort und zeitlos zuverlässig in meinem Tun. 
 

Ich lüge nicht, täusche nicht, betrüge nicht, bin unabhängig und nicht korrumpierbar. 
 

Ich bin der eine, einzige und ewige Geist des Lebens. 
 

Ich fordere von Euch nicht mehr, als das, was ich zuvor bereits tat. 
 

Bin ich das Sein: Heilig, Unterschiedslos, Gerecht, Treu und Unantastbar. 
 

Ich bin offenbar, anwesend und sichtbar. 
 

Bin ich der umfassenden Alleinheit Zeuge. 
 

Daher 
 

Ich bin die Antwort auf all Eure Fragen und Probleme. Und Ihr könnt nichts an dieser Wahrheit ändern, sondern Ihr 
werdet Euch dieser unantastbaren Tatsache stellen und Euch ihr bedingungslos öffnen müssen, dass Ihr jenen einzig 

heilbringenden Kontakt zu mir aufnehmt und Euch alsdann an meinem Tisch einfindet. Und wer auch immer dieses 

Muss eröffnet, diese gehen allen Anderen voraus. 
 

Ich bezeuge Euch 
 

Und wird sich nun alles Unheil stündlich vertiefen, verdichten, verfinstern und ausweiten, alles verheerende Scheitern 
in Politik, Ideologie und Religion wird extrem und nicht löschbar auflodern; alle Zerrissenheit, Feindseligkeit, Willkür 

und Rechthaberei der Nationen wird sich lärmend demaskieren und sich sodann als konfus-wirrer Ungeist entlarven, 
dass aller Verantwortlichen Selbstüberschätzung sich als Orientierungs-, Richtungs-, Wert-, Maß- und Heillosigkeit 

offenbart. Und jeder wird es nun erfahren, es schauen, es hören, es erkennen und es einsehen müssen, dass infolge 
nicht Einer es mehr leugnen und verdrängen kann. 
 

Ich äußere mich nicht mehr zu Eurem Chaos, zu Eurer Heimtücke, zu Euren Lügen und kranken Ideen, denn die Zeit 

des Wortes ist für mich für immer vorbei! Ich liefere mich weder der Feigheit noch der Trägheit oder dem Trotz bzw. 

der fatal-dummen Arroganz Eurer Selbstüberschätzung und deren tollwütigen Scheinherrlichkeit aus. All die für das 
globale Unheil verantwortlichen Eliten gehören ausnahmslos vor ein Volkstribunal, dieses über sie richten wird. 
 

Also sage ich Euch  
 

Ich verweile hinter den Hintersten der in der Sackgasse Aufgelaufenen, um die zur Umkehr Entschlossenen infolge zu 

sammeln, diese sicher aus aller Wirrnis heraus- und in ein heiliges Ziel zu führen. Hierfür bin ich bereit, mein heiliges 
und ruhendes Haupt aus dem Staub zu erheben, meine Sandalen anzuziehen und den einzig heilen Weg anzugehen.  
 

Und wahrlich nur hierfür! Und nicht will/werde ich alsdann eher im Staub ruhen, als das heilige Ziel erreicht heißt. 
 

Und also Ihr hierzu bereit seid, so solltet Ihr sehr wohl, alsbald, einsichtig, ernsthaft und freudig zu mir kommen! 
 

Die Sonne steht nimmer im Schatten 
 

Der Namenlose Gott   
Gerhard olinczuk treustedt 
Gallin, 05. März 2019  


